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2024Frühling
einerzhagener

Verkaufsoffener Sonntag mit Autoschau und 

vielen Attraktionen in der gesamten Stadt

12. Mai 2024

von 12 bis 18 Uhr

Geschäfte ab 13 Uhr geöffnet

Es erwartet Sie ein umfangreiches 

Angebot der Meinerzhagener 

Vereine und Unternehmen – 

präsentiert von und mit der  

Volksbank in SWF. 

Außerdem:

•  Autoschau, Zweiräder  
 und mehr …

•  Buntes Kinderprogramm

•  Musikalische Vielfalt

•  Süßes und Deftiges

•  Flanieren und Shoppen

Jubilarehrung beim Quartettverein Marienheide
Ehrung von Norbert Klein für 50 Jahre und Anton Mainusch für 25 Jahre aktives Singen im Chor

Die Jubilare mit Herrn Schneider vom KreischorverbandDie Jubilare mit Herrn Schneider vom KreischorverbandDie Jubilare mit Herrn Schneider vom KreischorverbandDie Jubilare mit Herrn Schneider vom KreischorverbandDie Jubilare mit Herrn Schneider vom Kreischorverband

Seit vielen Jahren findet die Eh-
rung langjähriger Sänger im Schul-
zentrum Bielstein-Oberbanten-
berg statt. Wegen Ausfall der Hei-
zungsanlage und kurzfristig nicht
verfügbarer Ersatzteile war in die-
sem Jahr der Kreischorverband
Oberberg gezwungen die Jubilar-
ehrung zu verlegen. Die Morsba-
cher Sänger erwiesen sich als Hel-

fer in der Not, stellten Räumlich-
keiten zur Verfügung und über-
nahmen auch die Organisation
einschließlich Bewirtung aller
Gäste.
Der Quartettverein Marienheide
konnte leider nicht teilnehmen.
Mehrere Sänger waren aus ge-
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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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Infos zur Wahl des Europäischen Parlaments
Repräsentative Wahlstatistik
Zu jeder Wahl ist eine repräsen-
tative Wahlstatistik zu erheben.
Nach den Regeln des Wahlsta-
tistikgesetzes bestimmt der
Landesbetrieb Information und
Technik Nordrhein-Westfalen
(IT.NRW) in Abstimmung mit der
Bundeswahlleiterin die dafür in
Frage kommenden Wahlbezirke
einzelner Kommunen.
Fur die Wahl des Europäischen
Parlaments am 09. Juni 2024 sind
in Marienheide die WWWWWahlbezirahlbezirahlbezirahlbezirahlbezir-----
kkkkkeeeee,,030 - ,,030 - ,,030 - ,,030 - ,,030 - WWWWWette“ und „120 -ette“ und „120 -ette“ und „120 -ette“ und „120 -ette“ und „120 -

Müllenbach“Müllenbach“Müllenbach“Müllenbach“Müllenbach“ fur die Durchfüh-
rung der repräsentativen Wahl-
statistik ausgewählt worden.
Die Wählerinnen und Wähler
wählen im Wahlraum auf Stimm-
zetteln, die nach Altersgruppen
und Geschlecht getrennt sind.
Es sind keine personenbezoge-
nen Daten wie Name, Anschrift
oder Geburtsdatum enthalten.
Die Bundeswahlleiterin weist
darauf hin, dass die Wahrung des
Wahlgeheimnisses oberster
Grundsatz bei der Durchführung

der repräsentativen Wahlstatis-
tik ist.
Hierzu werden eine Reihe von
Maßnahmen ergriffen.
Beispielsweise erfolgt die Aus-
zählunq der Stimmzettel am
Wahltag ohne Rücksicht auf die
statistischen Angaben auf den
Stimmzetteln. Die Auszählunq
der Stimmzettel nach Ge-
schlecht und Altersgruppen er-
folgt zu einem späteren Zeit-
punkt nach Abschluss der eigent-
lichen Wahlarbeiten. Es können

keinerlei Rückschlüsse auf die
einzelne Entscheidung einer
Wählerin oder eines Wählers
gezogen werden. Ferner dürfen
keine Ergebnisse fur einzelne
Stichprobenwahlbezirke veröf-
fentlicht werden.
Briefwähler/innen werden nicht
in die repräsentative Wahlsta-
tistik miteinbezogen. Sie erhal-
ten im gesamten Gemeindege-
biet ausschließlich Stimmzettel
ohne Unterscheidungsbezeich-
nungen.

Standortpatin/ Standortpate für das Carsharing gesucht!
In der Gemeinde Marienheide
befinden sich seit Oktober zwei
Carsharing-Autos im Einsatz. Ne-
ben einem E-Smart am Rathaus
für Kurzstrecken, kann auch ein
VW-Bus am Bahnhof für
beispielsweise Gruppenausflüge,
Kindergeburtstage oder Vereins-
fahrten gebucht werden.
Carsharing eignet sich ideal für
Gelegenheitsfahrer (z.B. Zweitwa-
genbesitzer), die ihr Auto nur dann
nutzen, wenn es nötig ist. Laut
aktuellen Zahlen vom ADAC be-
laufen sich die Kosten eines VW
Golf pro Tag auf 23 € (https://
www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/
auto-kaufen-verkaufen/autokos-
ten/uebersicht/). Sich ein Auto zu
teilen lohnt sich also, da Kosten
für die Kfz-Steuer, Versicherun-

gen, Reparatur- und Instandhal-
tung oder den Wertverlust geteilt
werden und nur für die tatsäch-
lich genutzte Zeit und Kilometer
gezahlt werden muss.
Das Dorfauto-Modell vom Anbie-
ter Car&RideSharing Community
eG ist getragen von dem Gedan-
ken „wir schaffen gemeinsam
Werte und alle profitieren davon“.
Aus diesem Grund sucht die Ge-Aus diesem Grund sucht die Ge-Aus diesem Grund sucht die Ge-Aus diesem Grund sucht die Ge-Aus diesem Grund sucht die Ge-
meinde Marienheide Standortpa-meinde Marienheide Standortpa-meinde Marienheide Standortpa-meinde Marienheide Standortpa-meinde Marienheide Standortpa-
ten, die als Botschafter vor Ortten, die als Botschafter vor Ortten, die als Botschafter vor Ortten, die als Botschafter vor Ortten, die als Botschafter vor Ort
das das das das das Angebot bewerben.Angebot bewerben.Angebot bewerben.Angebot bewerben.Angebot bewerben. Unter Unter Unter Unter Unter-----
stützen Sie uns daher jetzt imstützen Sie uns daher jetzt imstützen Sie uns daher jetzt imstützen Sie uns daher jetzt imstützen Sie uns daher jetzt im
Carsharing und werden Sie Stand-Carsharing und werden Sie Stand-Carsharing und werden Sie Stand-Carsharing und werden Sie Stand-Carsharing und werden Sie Stand-
ortpatin oder Standortpate!ortpatin oder Standortpate!ortpatin oder Standortpate!ortpatin oder Standortpate!ortpatin oder Standortpate!
Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:
• Sie sind der persönliche An-

sprechpartner für die Nutzer
unserer Carsharing-Fahrzeuge

• Sie unterstützen neue Nutzer
bei der ersten Registrierung
und ersten eigenen Buchun-
gen

• Sie betreuen das Fahrzeug
und den Standort (bzgl. even-
tuell sichtbarer Schäden und
Sauberkeit; eine regelmäßi-
ge Reinigung erfolgt grund-
sätzlich durch einen Dienst-
leister)

Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre VVVVVorteile:orteile:orteile:orteile:orteile:
• Sie erhalten eine Aufwands-

entschädigung in Form von
Bonusgutschriften auf Ihre ei-
genen Fahrten

• Ihre Tätigkeit unterstützt ak-
tiv den Klimaschutz

Haben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einerHaben Sie Interesse an einer
Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?Standortpatenschaft?
Bitte melden Sie sich bei Tobias

Schmitz, per E-Mail:
tobias.schmitz@marienheide.de
oder telefonisch: 02264 4044-126.
Mehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum ProjektMehr Informationen zum Projekt
Wenn Sie weitere Informationen
zum Projekt benötigen, finden Sie
diese unter https://
www.marienheide.de/de/gemein-
de/klimaschutz/carsharing.php

Der Bauhof informiert:
Der Bauhof der Gemeinde Mari-
enheide veräußert folgende Ge-
räte:
Salzstreuer, Fabrikat Rauch SA
601, Baujahr 2008
Salzstreuer, Fabrikat Rauch Axeo
18.1, Baujahr 2007
Kehrmaschine, Fabrikat Hansa,

Kehrbreite 1,60m, Baujahr 2000
Aufsitzmäher, Fabbrikat MTD
DL92 H, Baujahr 2014
Aufsitzmäher, Fabrikat Cup Cadet,
CC1022 KHN, Baujahr 2014
Hochgrasmäher, Fabrikat AS, Bau-
jahr unbekannt
Die Geräte können am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,

den 17.05.2024den 17.05.2024den 17.05.2024den 17.05.2024den 17.05.2024 in der Zeit von
9.00 - 12.00 Uhr am Bauhof9.00 - 12.00 Uhr am Bauhof9.00 - 12.00 Uhr am Bauhof9.00 - 12.00 Uhr am Bauhof9.00 - 12.00 Uhr am Bauhof,,,,, Bo- Bo- Bo- Bo- Bo-
ckckckckckelsburger elsburger elsburger elsburger elsburger WWWWWeg 20 in 51709eg 20 in 51709eg 20 in 51709eg 20 in 51709eg 20 in 51709
MarienheideMarienheideMarienheideMarienheideMarienheide besichtigt und be-
gutachtet werden.
Die AngebotsabgabeAngebotsabgabeAngebotsabgabeAngebotsabgabeAngebotsabgabe für jedes ein-
zelne Gerät kann bis MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
22.05.202422.05.202422.05.202422.05.202422.05.2024 per Mail an

matthias.kemper@marienheide.de
abgegeben werden.
Nach Auswertung der Angebote
erfolgt der Zuschlag an den Meist-
bietenden und es ist zu beachten,
dass bei Rechnungsstellung kei-
ne Mehrwertsteuer ausgewiesen
werden kann.
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Bürgerpreisverleihung 2024
Die Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide ver-----
leiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut den
BürgerpreisBürgerpreisBürgerpreisBürgerpreisBürgerpreis
Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Marienheide,
nichts ist so wichtig für die Ge-
sellschaft wie das Ehrenamt.
Mit dem Ehrenamt stehen und
fallen soziale Projekte, sportli-
che Aktivitäten und vieles an-
dere. Ohne das Ehrenamt fehlt
die Stabilität in unserer Gesell-
schaft und das menschliche
Miteinander.
Die Die Die Die Die VVVVVergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreises
soll öffentlich im Rahmen ei-soll öffentlich im Rahmen ei-soll öffentlich im Rahmen ei-soll öffentlich im Rahmen ei-soll öffentlich im Rahmen ei-
nes Festaktes am 06.11.2024nes Festaktes am 06.11.2024nes Festaktes am 06.11.2024nes Festaktes am 06.11.2024nes Festaktes am 06.11.2024
durchgeführt werden.durchgeführt werden.durchgeführt werden.durchgeführt werden.durchgeführt werden.
Der Bürgerpreis der Gemeinde
Marienheide würdigt seit 2018
das Ehrenamt und damit die
Menschen in unserer Mitte, die
sich mit eben jenem Ehrenamt
für die Gesellschaft einsetzen.
Da ein solcher Bürgerpreis von
Vorschlägen lebt, haben Sie,

liebe Bürgerinnen und Bürger
nun wieder die Möglichkeit,
sich aktiv zu beteiligen, indem
Sie Ihre Vorschläge schriftlich
zusammen mit einer kurzen
Begründung an den Bürgermeis-
ter richten.
WWWWWer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen werer kann vorgeschlagen wer-----
den?den?den?den?den?
Gewürdigt wird das ehrenamt-
liche Engagement in den SparSparSparSparSpar-----
ten Sport ,ten Sport ,ten Sport ,ten Sport ,ten Sport , K K K K Kul turu l turu l turu l turu l tur,,,,, Sozia les Sozia les Sozia les Sozia les Sozia les,,,,,
Umwelt oder Sonstiges.Umwelt oder Sonstiges.Umwelt oder Sonstiges.Umwelt oder Sonstiges.Umwelt oder Sonstiges.
Der Preis kann an jede natürli-
che oder juristische Person,
Personengruppe, Arbeitsge-
meinschaft oder Institution ver-
liehen werden, die ihren Wohn-
sitz oder Einsatzort in der Ge-
meinde Marienheide hat.
Der Preis wird nicht verliehen
an politische Parteien oder ih-
nen nahestehende Vereinigun-
gen.
Er wird nicht verliehen für Tä-
tigkeiten, die ausschließlich be-

ruflichen, dienstlichen, wissen-
schaftlichen, publizistischen
oder sonstigen Erwerbszwecken
dienen.
Aus den nachfolgenden Sparten
kann ein Bürgerpreis verliehen
werden:
VereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreis
An Einwohner/innen, die sich
organisiert in Vereinen, Einrich-
tungen etc. ehrenamtlich en-
gagieren
NachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreis
An Einwohner/innen, die sich
nichtorganisiert ehrenamtlich
engagieren, wie z.B. in der
Nachbarschaftshilfe
EhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreis
An Einwohner/innen, deren „eh-
renamtliches Lebenswerk“ in
Vereinen, Einrichtungen etc.
gewürdigt werden soll
NachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreis
An Jugendliche unter 18 Jah-
ren, die sich ehrenamtlich or-
ganisiert oder nichtorganisiert
engagieren
Alle Vorschläge, die in den Vor-
jahren abgeben wurden und die
bei der Preisverleihung bisher
noch nicht zum Zug gekommen
sind, werden bei der Auswahl
in diesem Jahr wieder mitbe-
rücksichtigt und müssen daher
nicht wiederholt werden.
Der Rat hat die Entscheidung
über die Verleihung auf eine
Jury übertragen, die ein Spie-
gel des gesellschaftlichen Le-
bens in Marienheide ist.

Die Entscheidung über die Ver-
leihung erfolgt in geheimer Ab-
stimmung und nichtöffentlicher
Sitzung. Sollten Sie jemanden
aus den o.g. Sparten kennen,
der Ihrer Meinung nach im Eh-
renamt die oben genannten Be-
dingungen und Voraussetzun-
gen erfüllt oder vielleicht noch
darüber hinaus wirkt, dann sen-
den Sie bitte bis spätestens
zum 30.06.202430.06.202430.06.202430.06.202430.06.2024 Ihren formlo-
sen Vorschlag an die
Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister
Hauptstr. 20
51709 Marienheide
oder
per E-Mail:
info@marienheide.de
Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“
Aus diesem Aus diesem Aus diesem Aus diesem Aus diesem VVVVVorschlag sollte dasorschlag sollte dasorschlag sollte dasorschlag sollte dasorschlag sollte das
WirkWirkWirkWirkWirken des/der en des/der en des/der en des/der en des/der VVVVVorgeschlage-orgeschlage-orgeschlage-orgeschlage-orgeschlage-
nen hervorgehen.nen hervorgehen.nen hervorgehen.nen hervorgehen.nen hervorgehen.
Unter den Vorschlaggebern, die
Vorschläge zur Verleihung des
Bürgerpreises unterbreiten,
wird ein gemütliches Abendes-
sen für 2 Personen verlost, so-
fern diese ihr Einverständnis
erteilen, an der Verlosung teil-
nehmen zu wollen.
Die Teilnahme ist freiwillig.
Die Richtlinien zum Bürgerpreis
finden Sie auf der Homepage
der Gemeinde Marienheide un-
ter „Unsere Gemeinde/Ge-
meindeporträt“.
Sagen Sie uns, wer den Bürger-
preis 2024 verdient!

Munipolis die Bürger-App

Munipolis erlaubt es Ihnen di-
rekt auf Ihrem Handy oder onli-
ne über die neuesten Meldun-
gen unserer Gemeinde infor-
miert zu werden. Melden Sie
sich an und verpassen Sie nie
wieder die wichtigsten Informa-
tionen!

Nähere Infos finden Sie unter:
h t t p s : / / m a r i e n h e i d e . d e / d e /
unsere-gemeinde/
buerger-app.php
Hier können Sie sich direkt re-
gistrieren:
https://www.munipolis.de/regis-
trierung



Rundblick Marienheide | Nr. 10 | Freitag, 10. Mai 2024 | Kw 19 | Rautenberg Media 5

Erstellung eines Lärmaktionsplans (LAP)
für die Gemeinde Marienheide - Öffentliche Beteiligung vom 02.05. bis einschließlich
22.05.2024 (zweite Beteiligungsphase)
Die zweite Beteiligungsphase des
Lärmaktionsplans ist gestartet.
Ab sofort können Sie sich wieder
an der Lärmaktionsplanung be-
teiligen.
Die bei der ersten Beteiligungs-
phase gesammelten Vorschläge
und Eingaben wurden ausgewer-
tet, abgewägt und flossen in den
ersten, jetzt vorliegenden Entwurf
des Lärmaktionsplans ein. Einige
Anmerkungen und Lärmpunkte,
die eingegangen sind, konnten
nicht berücksichtigt werden, da
sie außerhalb des betrachteten

(lärmkartierten) Gebietes liegen
oder Maßnahmen vorgeschlagen
wurden, die im Rahmen eines
Lärmaktionsplans nicht umge-
setzt werden können. Die erste
Version des Lärmaktionsplans
beschränkt sich auf die beiden
herausgehobenen und untersuch-
ten Straßenabschnitte
• Bundesstraße B256 (Abschnitt

entlang der B256 von der Ge-
meindegrenze in Kotthauser-
höhe bis zum Kreisverkehrs-
platz bei der Firma Rüggeberg
im Ortskern von Marienheide)

• Landesstraße L306 (Abschnitt
entlang der L306 von Rodt bis
zur Einmündung der L337-
Unnenberger Straße)

Der aktuelle Lärmaktionsplanent-
wurf inkl. Lärmkarten ist im Rat-
haus der Gemeinde Marienheide
zu den üblichen Öffnungszeiten
einzusehen. Außerdem finden Sie
die entsprechenden Karten und
den Entwurf des Lärmaktions-
plans auf der Internetseite der
Gemeinde Marienheide unter htt-
ps://www.marienheide.de bzw. di-
rekt zur Beteiligung unter https:/

/www.o-sp.de/marienheide/betei-
ligung (Öffentlichkeitsbeteiligung
-> Öffentliche Auslegung -> Lärm-
aktionsplanung).
Wir freuen uns über Ihren Bei-
trag!

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Hinaus zum 1. Mai

Anke Vetter mit Haydar TokmakAnke Vetter mit Haydar TokmakAnke Vetter mit Haydar TokmakAnke Vetter mit Haydar TokmakAnke Vetter mit Haydar Tokmak

Im Feiertagsgesetz von Nord-
rhein-Westfalen hat der 1. Mai
folgende Bezeichnung: „Tag des
Bekenntnisses zu Freiheit und
Frieden, sozialer Gerechtigkeit,
Völkerversöhnung und Men-
schenwürde“
(§ 1 Abs. 2 FTG NW).
Die IG Metall Oberberg hatte
wieder zur Kundgebung nach
Gummersbach eingeladen. Das
Motto der Gewerkschaften lau-
tete in diesem Jahr, „Mehr Lohn,
mehr Freizeit, mehr Sicherheit“.
Haydar Tokmak, Gewerkschafts-

sekretär der IG Metall ging in
seiner Rede auf bereits Erreich-
tes ein und fordert: „Unsere So-
lidarität gehört heute auch all
denen, die weltweit für die Rech-
te der Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer kämpfen“.
Für uns Sozialdemokrat*innen ist
es selbstverständlich an der Sei-
te der Gewerkschaften für gute
und sichere Arbeit, soziale Si-
cherheit und ein selbstbestimm-
tes Leben in demokratischer Viel-
falt zu kämpfen.

Anke Vetter

Ende: Aus der Arbeit der Partei SPD
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

sundheitlichen Gründen verhindert,
ferner konnte keine ausreichende
Zahl von Fahrgemeinschaften an den
Südostrand des Oberbergischen Krei-
ses gebildet werden. So wurde zwi-
schen dem Quartettverein und dem
Kreischorverband eine Ersatzlösung
für die Ehrung der Vereinsjubilare
vereinbart. Am 2. April kam Rolf Udo
Schneider, Mitglied des Leitungs-
teams des Kreischorverbandes Ob-
erberg nach Marienheide, um im Rah-
men einer Probenstunde im Vereins-
lokal des Quartettvereins dort die
Ehrung der Jubilare Norbert Klein
für 50 Jahre Singen im Chor und von
Anton Mainusch für 25 Jahre aktives
Singen vorzunehmen. Die Sänger

ehrten ihr Jubilare mit einem einma-
ligen Ereignis: Alle erschienen in
Clubkleidung.
Da Herr Schneider noch einen An-
schlusstermin hatte, konnte er nur
kurze Zeit an der Probenstunde teil-
nehmen. Norbert Klein hat seine
Sängerlaufbahn beim Männerchor in
Wiebelsaat begonnen und war an-
schließend beim MGV Rönsahl bis
zur Auflösung des Chores im Jahr
2013 aktiv. Mit diesem Ende wollte
er sich nicht abfinden und schloss
sich dem Quartettverein Marienhei-
de an.
Nicht nur, dass ihm der wöchentli-
che Probenabend und die Gemein-
schaft im Kreis Sänger fehlen würde,

auch das bewusste Erleben, dass
Musik Spaß macht, gesund erhält
und unendlich viel bewirken kann in
Freud und Leid, motivieren ihn.
Bei Anton Mainusch hatte das
Schicksal einen anderen Lebenslauf
vorgesehen. Er hat seine alte Hei-
mat, das Städtchen Polska Cerekiev,
das in Schlesien liegt, aufgegeben
und kam vor etwas mehr als 40 Jah-
ren über Umwege nach Marienhei-
de. Er stellte sein Leben auf eine
solide Basis und ist seit Jahren ein
echter „Heier Jung“.
Im Jahr 1999 schloss er sich dem
Quartettverein Marienheide an. Er
ist auch noch im Werkschor der Fir-
ma Rüggeberg aktiv und hilft, wenn

es sein muss, auch noch im Kirchen-
chor der katholischen Kirchenge-
meinde aus. In seiner Freizeit ist er
bis heute im sozialen Bereich sehr
aktiv und stets hilfsbereit. Er ver-
passt keinen Probenabend und hat
als Autodidakt das Saxophonspielen
erlernt. Das neue dreiköpfige Lei-
tungsteam des Kreischorverbandes,
das erst seit November 2018 die
Geschicke zum Wohle der 73 ober-
bergischen Singgemeinschaften lei-
tet, hat mit der gelungenen Organi-
sation der Jubilarenehrung 2019 die
Feuertaufe bestanden. Sie wiesen
darauf hin, dass ohne den Einsatz
der „Hintergrund-Aktiven“ keine
Vereinsarbeit denkbar wäre.

Jahreshauptversammlung des
Gemeinnützigen Verein Müllenbach
Am 12. April fand die Jahreshaupt-
versammlung des Gemeinnützigen
Vereins Müllenbach statt. Eine Sat-
zungsänderung wurde von der Ver-
sammlung einstimmig angenom-
men. Nach der Neuwahl des Vor-
stands setzt er sich wie folgt zusam-
men:
1. Vorsitz: Andreas Kümmel

2.Vorsitz: Birgit Memmiger Schönig
Kassenführung: Irina Schneider
Schriftführung: Gerda Pester
Beisitzerinnen: Roswitha Buchholz,
Natja Ebert Kehlbreier,
Susanne Föhre
Im Anschluss an die Wahl wurden
geplante Aktivitäten vorgestellt: Der
sog. Lunapark wird neu gestaltet.

Vorgesehen ist eine neue behinder-
tegerechte Bushaltestelle mit War-
tehäuschen Die Baumscheiben so-
wie die alten Bänke werden ent-
fernt. Der Verein übernimmt die An-
schaffung neuer Bänke. Eine durch
Crowdfunding finanzierte neue
Schaukel wird in nächster Zeit auf
dem Spielplatz aufgestellt. Die

Pflanzaktion von Bäumen in abge-
holzten Waldstücken geht weiter, so-
bald geeignete Waldflächen vorhan-
den sind, die noch gesucht werden.
Besuchen sie uns gerne auf unserer
Webseite
www.gv-muellenbach.nrw um sich
über uns und unsere Arbeit zu
informieren.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
TuS Kempershöhe 1964 e.V.
Dienstag, 28. Mai, um 19 Uhr, Im
Schulungsraum / Feuerwehrhaus
Kempershöhe 1.OG.
Anträge zur Mitgliederversammlung

können bis zum 20. Mai beim Ge-
schäftsführer oder der 1. Vorsitzen-
den schriftlich eingereicht werden.
Der Vorstand
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STADTRADELN im Oberbergischen Kreis
Im Team Kilometer sammeln und Klima schützen

Landrat Jochen Hagt freut sich auf eine starke Beteiligung der Oberber-Landrat Jochen Hagt freut sich auf eine starke Beteiligung der Oberber-Landrat Jochen Hagt freut sich auf eine starke Beteiligung der Oberber-Landrat Jochen Hagt freut sich auf eine starke Beteiligung der Oberber-Landrat Jochen Hagt freut sich auf eine starke Beteiligung der Oberber-
gerinnen und Oberberger am STADTRADELN. Foto: OBKgerinnen und Oberberger am STADTRADELN. Foto: OBKgerinnen und Oberberger am STADTRADELN. Foto: OBKgerinnen und Oberberger am STADTRADELN. Foto: OBKgerinnen und Oberberger am STADTRADELN. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Am Pfingst-
montag, 20. Mai, startet das be-
kannte STADTRADELN im Ober-
bergischen Kreis. Die internationa-
le Klima-Bündnis-Kampagne
STADTRADELN ist als Wettbewerb
konzipiert. Es geht um den Spaß
am Fahrradfahren, um die Auszeich-
nung der aktivsten Teams und vor
allem darum, möglichst viele Men-
schen für das Umsteigen auf das

Fahrrad im Alltag zu gewinnen und
dadurch einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten. Der Oberberg-
ische Kreis sowie die Städte und
Gemeinden Bergneustadt, Engels-
kirchen, Gummersbach, Hückeswa-
gen, Lindlar, Marienheide, Mors-
bach, Radevormwald, Reichshof,
Wiehl, Waldbröl und Wipperfürth
nehmen gemeinsam vom 20. Mai
bis 9. Juni am STADTRADELN teil.

Alle, die im Oberbergischen Kreis
leben, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine (Hoch-)Schule
besuchen, können mitmachen und
möglichst viele Radkilometer sam-
meln. Schulteams können parallel
zum STADTRADELN auch beim
Schulradeln Nordrhein-Westfalen
mitmachen, das an den 21-tägi-
gen Aktionszeitraums von STADT-
RADELN vor Ort gekoppelt ist. Mit-
machen können nicht nur die Schü-
lerinnen und Schüler, sondern auch
die Lehrkräfte und Eltern der je-
weiligen Schule.
Registrieren aufRegistrieren aufRegistrieren aufRegistrieren aufRegistrieren auf
wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-
scherscherscherscherscher-kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam-
melnmelnmelnmelnmeln
Nach der Registrierung für den
Kreis oder für die Kommune wer-
den die geradelten Kilometer ganz
einfach in den Online-Radelkalen-
der eingetragen oder per STADT-
RADELN-App gesammelt. Alterna-
tiv können auch Erfassungsbögen

ausgefüllt werden, die vom Kreis
und den teilnehmenden Kommu-
nen bereitgehalten werden. Die
Teilnahme am STADTRADELN ist
möglich in der Freizeit, auf dem
Weg zur Arbeit oder auch im Ur-
laub. Jeder Kilometer zählt und ver-
meidet CO2. Teilnehmende kön-
nen ein STADTRADELN-Team grün-
den oder einem Team beitreten,
um beim Wettbewerb teilzuneh-
men. Stefan Meisenberg, Bürger-
meister der Gemeinde Marienhei-
de: „Ich freue mich, wenn die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemein-
de Marienheide auch in diesem
Jahr erneut voller Begeisterung,
Motivation und Engagement am
STADTRADELN teilnehmen. Der
stetige Zuwachs an Radelbegeis-
terten bestärkt die Aktion, die
wieder am Pfingstmontag im Ober-
bergischen Kreis starten wird. Ich
wünsche allen Teilnehmenden bes-
tes Frühlingswetter, jede Menge
Spaß und eine sichere Fahrt.“

Bereit für den Sommer?

S nnenglas-Angebote*

Einstärken
mit Rückfl ächenentspiegelung  ab € 79,–

zusätzlich polarisierend  ab € 179,–

Gleitsicht
mit Rückfl ächenentspiegelung  ab € 269,–

zusätzlich polarisierend  ab € 379,–

*  Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Preise pro Glaspaar. Gültig bis 31.08.2024. 

Alle Gläser mit Hartschicht und Superentspiegelung.
Optiker + Akustiker Köhler GmbH & Co. KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof  
51643 Gummersbach · 0 22 61 / 6 40 66
optik-akustik-koehler.de

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Evangelischen Kirchengemeinde Müllenbach - Marienheide

Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch, an-
schließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
11.30 Uhr - Wort und Musik zur

Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Pfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. MaiPfingstsonntag, 19. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in der Kirche in
Kotthausen
Pfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. MaiPfingstmontag, 20. Mai

10.15 Uhr - Regionalgottes-
dienst in der Kirche in Müllen-
bach. Anschließend Grillen und
Begegnungen
Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Wort und Musik zur Marktzeit
fällt aus.

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
10 Uhr - Konfirmationsgottesdienst
mit Abendmahl in Kotthausen
Alle Angebote für Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und Senioren fin-
den Sie unter: www.ev-kirche-huel-
senbusch-kotthausen.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
11. und 12. Mai11. und 12. Mai11. und 12. Mai11. und 12. Mai11. und 12. Mai
jeweils 10.15 Uhr - Konfirmatio-
nen in Müllenbach. An den Kon-
firmationstagen findet kein wei-
terer Gottesdienst statt.
19. Mai19. Mai19. Mai19. Mai19. Mai
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit
Abendmahl
26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Be-
richt von der Pfingstjugendkon-
ferenz
Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende TTTTTeil Ieil Ieil Ieil Ieil I
Herzliche Einladung zu drei Im-
puls-Abende in unserer Gemein-
de. „HOPE“ - Wir haben (eine)
Hoffnung. Auf dem Programm des
Leitungskongresses standen

Themen wie „Hoffnung in Kri-
senzeiten“, der Umgang mit
Traumata, Veränderung in Ge-
meinden und Ausblicke auf die
Zukunft von Kirche. In den (Vi-
deo-)Vorträgen teilen unter-
schiedliche Menschen Ihre Er-
fahrungen und Erkenntnisse mit
uns, die wir dann in unserem
persönlichen Leben, in unseren
Berufen oder der Gemeinden
einbringen können.
„Pizza-Vortrag-Austausch“, mit
diesem Dreiklang werden wir
die Abende verbringen.
Termine: 17. Mai, 21. Juni,
jeweils 19 bis 21.15 Uhr
Ort: Kirchsaal Marienheide,
Martin-Luther-Str. 8
Anmeldung bei Maik Sommer
SommerfesteSommerfesteSommerfesteSommerfesteSommerfeste

23. Juni - „Sommerfest für alle“
im Stadtgarten Gummersbach,
Start um 11 Uhr mit einem Ge-
meinschaftsgottesdienst auf
dem Steinmüllergelände
28. Juni - Sommerfest im Kin-
dergarten Regenbogen, Start
um 15.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Ev. Kirche Marien-
heide
30. Juni - Sommerfest im Famili-
enzentrum Rodt, Start um 10.15
Uhr mit einem Gottesdienst und
Chor im Familienzentrum selbst
Segelfreizeit SommerSegelfreizeit SommerSegelfreizeit SommerSegelfreizeit SommerSegelfreizeit Sommer
„Segeltörn auf der Sterrenwind“
Ijsselmeer, Holland. 6. bis 12.
Juli. Freizeit für 13 bis 23-Jähri-
ge. Kosten: 395 Euro.
Weitere Informationen erhalten
Sie im Gemeindebüro unter

02264/404483.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebü-
ro persönlich und telefonisch
unter 02264/404483 an folgen-
den Tagen:
Montags, 9 bis 12 Uhr
Mittwochs, 9 bis 12 Uhr
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer neu ge-
stalteten Homepage:
www.kirchemm.ekir.de

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-
born, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-
orenzentrum, Hermannsbergstra-
ße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
und samstags um 17.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17
Uhr in der Wallfahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
rosrosrosrosros
Montag, Mittwoch und Freitag: 9

bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 bis
17 Uhr
Telefon: 02264/200900 / Fax:
02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Bücherei (Tel.:
02264-2009070)
Sonntag, 9.30 bis 12 Uhr

Mittwoch und Donnerstag, 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch, 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag, 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen Tel.: 02264/
6197.
Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Kolpingsfamilie - Maiandacht im
Altenberger Dom. Wir treffen uns
am um 18 Uhr auf dem P+R-Park-
platz. Von hier aus fahren wir ge-
meinsam nach Altenberg.
Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai

Maiandacht in Kempershöhe um
19 Uhr.
Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
„Zusammenfinden“ um 19 Uhr
Treffen der Ehrenamtlichen und
Interessierten im Pfarrheim.
Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
PGR-Sitzung um 19 Uhr im Pfarr-
heim.
Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Marienwallfahrt der Kindergar-
tenkinder zur Hubertuskapelle um
9.30 Uhr ab Kita „Arche“.
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Herzlich einladen möchten wir alle
zum Kapellenfest in der Huber-
tuskapelle im Winkel. Wir begin-
nen um 14 Uhr mit einem Gottes-
dienst; anschließend ist für das
leibliche Wohl gesorgt.
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Parkplätze gegenüber  
(Haus Brucher See)

� 01766 132 6578
� www.gundi-arts.de 
� facebook.com/gundiarts
� instagram.com/gundi_arts

Pfingst 
Flohmarkt 

(Sa/So 11-17 Uhr)

Marienheide
Schöneborner Str. 15

Viele  

Stände
Grosse Auswahl

Grill
BierwagenMöbelkunst

bei

Hänsel und Gretel - Kinderoper in der Heier Grunds
Aufführung derOpernkiste Köln

Die Mutter mit einigen der 14 EngelnDie Mutter mit einigen der 14 EngelnDie Mutter mit einigen der 14 EngelnDie Mutter mit einigen der 14 EngelnDie Mutter mit einigen der 14 Engeln

Kennt jemand diese beiden Lieder?
„Suse, liebe Suse was raschelt im
Stroh?“, „Brüderchen komm tanz
mit mir!“ Dies sind zwei Duette aus
der Kinderoper „Hänsel und Gre-
tel“. Und wer kennt nicht das Mär-
chen von den Geschwistern, die es
schaffen aus den Klauen der bösen
Hexe zu entfliehen.
Engelbert Humperdinck hat mit die-
ser Vorlage 1892 eine wunderschö-
ne Kinderoper komponiert, die
immer wieder mit viel Erfolg in den
großen Opernhäusern der Welt ge-
zeigt wird. Da durfte natürlich das
Forum der Heier Grundschule als
Aufführungsort nicht fehlen!
Vor den Aufführungen lernten die

Kinder die Oper bereits im Unter-
richt kennen. So konnten sie der
Darbietung selbst besser folgen.
Das Ensemble „Kölner Opernkis-
te“ zeigte die Oper dann am 24.
April zweimal für die Schulkinder.
Und alle waren begeistert! Vor al-
lem auch weil wichtige Rollen der
Aufführung von der Schule besetzt
wurden.
14 Engel, das Sandmännchen und
das Taumännchen wurden von
Schulkindern gespielt.
Sogar die Rolle der Mutter wurde
jeweils von einer Lehrerin sehr ge-
konnt übernommen. Belohnt wur-
de die tolle Leistung mit tosendem
Applaus des Publikums.

Umwelttag in der Heier Grundschule
„Kein wilder Müll in unserem
Dorf!“, das war für 352 Kinder der
Heier Grundschule in Marienheide
an ihrem Umwelttag am 16. April
Thema. Sie lernten vieles über ihre
Umwelt und arbeiteten in ihrer
Umwelt. Die Kinder beschäftigten
sich mit der Müllsortierung, der
Müllabfuhr und dem Thema Recyc-
ling. Vor allem aber waren sie trotz
des nassen und kalten Wetters flei-
ßige Müllsammler im Umfeld der
Schule und im Ortskern Marienhei-

des. Dafür wurden sie von der BAV
mit Sammelutensilien ausgestattet.
Die Firma LOBBE stellte einen
Container für den gesammelten
Müll auf den Schulhof. Ein LOBBE-
Mitarbeiter kam sogar mit einem
Müllauto zur Schule und erklärte
den Erstklässlern mit viel Zeit und
Geduld alle Funktionen des LKW.
Der Bürgermeister und die Firma
TS Reifenservice sorgten mit einer
Spende für das leibliche Wohl.
Marienheide ist an diesem Um-

welttag auf jeden Fall deutlich frei-
er von wildem Müll geworden und
die Kinder haben einiges darüber

gelernt, wie man die Umwelt sau-
berer hält und sich umweltbewuss-
ter verhält.
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„Marterpfahl“ der Gesamtschule
Marienheide wurde restauriert
Vor 25 Jahren fand an der Ge-
samtschule Marienheide das ers-
te Abitur mit 33 Schüler*innen
statt. Als „Denkmal“ für dieses
denkwürdige Ereignis stellten die
damaligen Abiturient*innen auf
dem Außengelände der Schule ei-
nen Pfahl auf, der an einen „Mar-
terpfahl“ erinnert und auf einer
Plakette die Namen aller
Abiturient*innen enthält. Er zier-
te seitdem den Weg hinauf zur
Schule. Alle nachfolgenden Abi-
turjahrgänge brachten ihre jewei-
ligen Erinnerungen an ihr Abitur
dann im Innern der Schule an.
Nach einem Vierteljahrhundert
waren die Farben des Marter-
pfahls verblasst und er selbst von
den Einflüssen des Wetters stark
mitgenommen, sodass er drohte
umzufallen. Daher war es drin-

gend angesagt, ihn zu restaurie-
ren. Karim Kholki, Techniklehrer
der Schule, grub den Marterpfahl
mit einigen Schülern seines Kur-
ses mühevoll aus, kürzte ihn et-
was ein und ersetzte die schad-
haften Teile des Denkmals. Be-
wusst wurde aber auf die Erneue-
rung der Farben verzichtet. Damit
der restaurierte Pfahl auch die
nächsten 25 Jahre gut übersteht,
hat es nun einen Platz im Trocke-
nen in Sichtweite des Lehrerzim-
mers der Schule neben dem Ein-
gang zum neuen Oberstufentrakt
gefunden. Dort erinnert er nun an
den ersten Abiturjahrgang der
Gesamtschule Marienheide, des-
sen Kinder mittlerweile die Schu-
le besuchen, an der ihre Eltern
das erste „Marienheider Abitur“
machten.

Teilnahme am
Aggertalsperrenlauf
Marienheider Gesamtschüler nahmen am
Aggertalsperrenlauf teil und erzielten gute
Ergebnisse

Die LG Gummersbach veranstaltete
am Samstagnachmittag, 20. April,
den 39. Lauf „Rund um die Aggertal-
sperre“. Gestartet wurde bei durch-
wachsenem Lauf- und Frühlingswet-
ter am Jugendzeltplatz in Gummers-
bach-Lantenbach, wo sich gleichzei-
tig auch das Ziel befand.
Für die Sportklassen der Gesamt-
schule Marienheide war es einer der
vier „Pflichtläufe“ im Schuljahr. Die
Gesamtschule nimmt seit 2018 re-
gelmäßig an diesem Lauf teil. Ob-
wohl eine Reihe der Schülerinnen
und Schüler krankheitsbedingt oder
wegen anderweitiger Sportveran-
staltungen nicht teilnehmen konn-
te, stellten die Sportklassen mit fast
60 aktiven Läuferinnen und Läufern
auf der 2 Kilometer langen Strecke
einen Großteil des Teilnehmerfeldes.
Während bei den Mädchen mit Nora
Remmel (6c) als beste Platzierung
der 8. Platz erreicht wurde, gelang
bei den Jungen wie schon im letzten
Jahr Mohamed Adirahman Cabdula-
ki Nuur (7c) in 6:29 Minuten der

Gesamtsieg. Besonders hervorgeho-
ben werden muss dabei, dass er
dabei die Laufzeit im Vergleich zum
letzten Jahr um mehr als eine Minu-
te verbesserte. Den dritten Platz in
der Gesamtwertung belegte Mika
Stiefelhagen (7c), der mit 6:56 Minu-
ten ebenfalls seine Altersklasse ge-
wann. Insgesamt war es ein schönes
Laufevent, bei dem die Marienhei-
der Schüler*innen auch einige wei-
tere gute Ergebnisse in den verschie-
denen Altersklassen zu verbuchen
hatten.

Mit viel Elam gingen nicht nur dieMit viel Elam gingen nicht nur dieMit viel Elam gingen nicht nur dieMit viel Elam gingen nicht nur dieMit viel Elam gingen nicht nur die
Schülere*innen der Gesamtschu-Schülere*innen der Gesamtschu-Schülere*innen der Gesamtschu-Schülere*innen der Gesamtschu-Schülere*innen der Gesamtschu-
le Marienheide auf die Streckele Marienheide auf die Streckele Marienheide auf die Streckele Marienheide auf die Streckele Marienheide auf die Strecke
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Hausautomation, aber sicher!
Energieeffizienz und Einbruchschutz im Eigenheim

Doppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heute
nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energiever-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energiever-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energiever-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energiever-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energiever-
brauch senken. Foto: DJD/Telenotbrauch senken. Foto: DJD/Telenotbrauch senken. Foto: DJD/Telenotbrauch senken. Foto: DJD/Telenotbrauch senken. Foto: DJD/Telenot

Energiesparkonzepte stehen heu-
te an vorderster Stelle, wenn sich
Haus- und Wohnungsbesitzer mit
Themen rund um die intelligente
Haussteuerung befassen. Fast
gleichauf: Schutz und Sicherheit für
die eigenen vier Wände. Sinnvoll
ist es, diese beiden Aspekte clever
miteinander zu verbinden. Für bei-
de Ziele gehe es darum, ein Ge-
bäude intelligent zu vernetzen, er-
klärt Sicherheitsexperte Alexander
Balle von Telenot. Dadurch lassen
sich Synergien erzielen.
Sicherheit mit Brief und Siegel fürSicherheit mit Brief und Siegel fürSicherheit mit Brief und Siegel fürSicherheit mit Brief und Siegel fürSicherheit mit Brief und Siegel für
die intelligente Haussteuerungdie intelligente Haussteuerungdie intelligente Haussteuerungdie intelligente Haussteuerungdie intelligente Haussteuerung
Er weist darauf hin, dass intelli-
gente Sicherheitslösungen hohen
Standards entsprechen müssen,
wenn sie verlässlichen Schutz bie-
ten sollen. Wichtig ist es, bei der
Auswahl von Systemen und Kom-
ponenten auf Geräteprüfnummern
und VdS-Zertifikate zu achten, die
von der Polizei und Gebäudeversi-
cherern anerkannt sind. Planung,
Montage, Inbetriebnahme und
Service sollten an anerkannte Fach-
betriebe vergeben werden. Unter
www.telenot.de gibt es dazu zu-
sätzliche Informationen sowie
Adressen.
Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-
sparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvoll
kombinierenkombinierenkombinierenkombinierenkombinieren
Die Fachunternehmen beraten Ei-
genheimbesitzer und informieren
darüber, was für ihr Objekt und
ihre persönlichen Anforderungen
sinnvoll ist. Hersteller wie Telenot
schaffen effiziente Brückenschlä-

ge zwischen smarter Sicherheit und
intelligenter Haussteuerung. So
kann beispielsweise die Heizanla-
ge die Temperatur im ganzen Haus
oder gezielt in einzelnen Räumen
absenken, sobald die Bewohner
das Haus verlassen haben. Paral-
lel dazu kann die Alarmanlage au-
tomatisch scharf schalten und das
Haus vor Einbrechern schützen.
Auch für längere Abwesenheiten
etwa während einer Urlaubsreise
lassen sich Szenarien programmie-
ren. Ein gutes Beispiel ist die Steu-
erung von Rollläden, die zeitge-
steuert oder abhängig von der Son-
neneinstrahlung öffnen und schlie-
ßen. So werden im Sommer die
Räume tagsüber beschattet, wäh-
rend sie im Winter nachts als zu-
sätzliche Wärmedämmung an den
Fenstern herunterfahren. Parallel
vermittelt die Bewegung der Roll-
läden zusammen mit wechselnder
Beleuchtungsschaltung in den Räu-
men den Eindruck, dass das Haus
bewohnt sei. So lassen sich Ein-
brecher doppelt abschrecken. (DJD)

Kombinationen aus Alarmanlage und Smarthome-System bieten vielfäl-Kombinationen aus Alarmanlage und Smarthome-System bieten vielfäl-Kombinationen aus Alarmanlage und Smarthome-System bieten vielfäl-Kombinationen aus Alarmanlage und Smarthome-System bieten vielfäl-Kombinationen aus Alarmanlage und Smarthome-System bieten vielfäl-
tige Sicherheits- und Komforteinstellungen und helfen beim Energiespa-tige Sicherheits- und Komforteinstellungen und helfen beim Energiespa-tige Sicherheits- und Komforteinstellungen und helfen beim Energiespa-tige Sicherheits- und Komforteinstellungen und helfen beim Energiespa-tige Sicherheits- und Komforteinstellungen und helfen beim Energiespa-
ren. Foto: DJD/Telenot Electronicren. Foto: DJD/Telenot Electronicren. Foto: DJD/Telenot Electronicren. Foto: DJD/Telenot Electronicren. Foto: DJD/Telenot Electronic
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024Freitag, 24. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr16.05.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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Schwimmbadbauer haben sonnige Berufsaussichten

Gibt es einen Beruf, in dem man
Träume erfüllen kann?
In dem individuelle Beratung
genauso gefragt ist wie hand-
werkliches Können und ein Ge-
spür für Ästhetik und Design? In
dem man Werte schafft, die für
andere den „Himmel auf Erden“
bedeuten?
Schwimmbadbauer ist so ein Be-
ruf - vor allem, wenn es um den
Bau privater Pools geht.
Hier sind kreative Könner am
Werk, die die Wellnesswünsche
ihrer Kunden wahr werden las-
sen.  Schwimmbadbauer schaffen
Entspannungsoasen, Urlaubsorte
ohne Anreise oder schlicht Was-
serspaß vor der Haustür. Wer das
beherrscht, ist ein Allroundtalent.
Schließlich müssen Poolexperten
umfassendes Fachwissen haben.
Beckenbau und Bauphysik sind
ebenso gefragt wie Wärmegewin-
nung und Wasseraufbereitung.
Oder anders gesagt: Von A wie
Anlagentechnik bis Z bis Zukunfts-
technologien ist alles dabei.
Schwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sich
mit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz aus
Immer wichtiger wird zudem, sich
mit Energieeffizienz im Pool aus-
zukennen. Schließlich will der
Kunde von heute so ressourcen-
schonend wie möglich schwim-
men. Und Poolbauer wissen, wie
man alternative Energiequellen
nutzt, Wärme bewahrt und Was-
ser spart. Da es keinen Ausbil-
dungsberuf Schwimmbadbauer
gibt, arbeiten in der Poolbranche
Fachkräfte mit unterschiedlichen
Qualifikationen, beispielswei-se:
Mechatroniker, Sanitär-/Heizung-

/Klima-Fachleute, Verfahrenstech-
niker, Elektriker, Anlagenbauer,
Schreiner und Ingenieure. Sie wid-
men sich der Erfüllung von Pool-

träumen - und haben dabei selber
traumhafte Berufsaussichten.
Poolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat Zukunft
Denn gesellschaftliche Entwick-
lungen stärken den Wirtschafts-
zweig. Dazu gehören das zuneh-
mende Gesundheitsbewusstsein
sowie die Alterung der Bevölke-
rung, die den Wunsch nach sanften
Bewegungsangeboten steigen
lässt. Auch die anhaltende Nied-
rigzinspolitik und die hohe Inflati-
onsrate machen Investitionen in
die eigene Immobilie attraktiv. Hin-
zu kommt - das beschreibt der
Trend „Homing“ -, dass der Wunsch
wächst, es sich zu Hause schön zu
machen und auch den Garten als
Lebensbereich mit einzubeziehen.
Da das Privatvermögen der Deut-
schen einen Stand von rund 7 Billi-
onen Euro erreicht hat und es

hierzulande rund 18 Millionen Ein-
familienhäuser, aber nur 2,1 Milli-
onen private Pools gibt, ist Markt-
potenzial vorhanden.
Jobangebote aus der Schwimmbad-
branche findet man auf der Websi-
te des Bundesverbandes Schwim-
mbad & Wellness e.V. (bsw) unter
www.bsw-web.de. (akz-o)

Gute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-o

Präzisionsarbeit. Foto: Herzog PoolPräzisionsarbeit. Foto: Herzog PoolPräzisionsarbeit. Foto: Herzog PoolPräzisionsarbeit. Foto: Herzog PoolPräzisionsarbeit. Foto: Herzog Pool
& Wellness/akz-o& Wellness/akz-o& Wellness/akz-o& Wellness/akz-o& Wellness/akz-o
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Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind bis 21bis 21bis 21bis 21bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche überÄrztl iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung

nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen Ruf-
nummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Auch jetzt in Co-

ronazeiten finden die meisten
Meetings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marien- Marien- Marien- Marien- Marien-
heide, Klinik Marienheide, Lep-heide, Klinik Marienheide, Lep-heide, Klinik Marienheide, Lep-heide, Klinik Marienheide, Lep-heide, Klinik Marienheide, Lep-
pestraße 69pestraße 69pestraße 69pestraße 69pestraße 69
Das Meeting steht den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-

nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde,
Verwandte oder sonst Interes-
sierte sind an den ersten (!)
Meetings eines Monats herzlich
zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AA inSiegburg
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Der Blick geht optimistisch nach vorne
TV Kotthausen

Die Mitgliederversammlung des Turnvereins fand einen guten Zuspruch.Die Mitgliederversammlung des Turnvereins fand einen guten Zuspruch.Die Mitgliederversammlung des Turnvereins fand einen guten Zuspruch.Die Mitgliederversammlung des Turnvereins fand einen guten Zuspruch.Die Mitgliederversammlung des Turnvereins fand einen guten Zuspruch.

Beim Turnverein Kotthausen
blickt man durchweg optimis-
tisch in die nähere Zukunft: „Die
Vereinsfinanzen sind nach einer
Durststrecke wieder auf einem
soliden Stand, das Heizungspro-
blem als unser „Damokles-
schwert“ konnte zwischenzeit-
lich gelöst werden, und die Mit-
gliederzahlen sind zuletzt sogar
leicht steigend“, begrüßten Ver-
einschef Wolfgang Schönweitz
und sein Vertreter Michael Ne-
dell die zahlreich erschienenen
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung. „Erste Schritte, den
Turnverein wieder attraktiver zu
machen, haben wir eingeleitet,
weitere werden folgen.“
Bestehende strukturelle Proble-
me müssten aber zwingend ge-
löst werden:
„Die Geschäftsführerposition ist
schon fast vier Jahre verwaist,
auf die hohe Altersstruktur der
Mitglieder muss eine Antwort
gefunden werden und nach wie
vor fehlt es besonders bei den
Jüngeren an Bereitschaft, sich
in die Vereinsarbeit einzubrin-
gen.“
Mit dem 2023 gegründeten Dorf-

verein Kotthausen e.V. sei man
im Dialog, arbeite konstruktiv
zusammen im Sinne eines brei-
ten Freizeitangebotes für die
Menschen in Kotthausen.“
Die Kooperation gilt auch wieder
für das TVK-Sommerfest, das am
Sonntag, 25. August, stattfindet.
15 Mitglieder des Turnvereins
feiern in diesem Jahr „runde“
Vereinsjubiläen, acht von ihnen
erschienen persönlich zur Über-
gabe von Urkunden und Ehren-
nadeln für ihre besondere Ver-
einstreue.
Seit 1949, also 75 Jahre, besit-
zen Ruth Scheldt und Heinz Wet-
te, die beide nicht teilnehmen
konnten, die Mitgliedsurkunde
des TVK. Vor 70 Jahren trat Hel-
ga Wegner dem Turnverein bei.
Außerdem wurden geehrt:
60 Jahre - Marianne und Man-
fred Leyens, Thomas Kind, 50
Jahre - Monika Müller, Marlies
Schoppmann, Marianne Hilger,
Reinhard Höttgen und Christian
Wette, 40 Jahre - Petra Selbach,
25 Jahre - Maria Verna, Rainer
Fitsch, Willi Potthoff. Weitere In-
formationen auf
www.tv-kotthausen.de.

Überwiegend positive Nachrichten gab’s vom amtierenden Vorstand:Überwiegend positive Nachrichten gab’s vom amtierenden Vorstand:Überwiegend positive Nachrichten gab’s vom amtierenden Vorstand:Überwiegend positive Nachrichten gab’s vom amtierenden Vorstand:Überwiegend positive Nachrichten gab’s vom amtierenden Vorstand:
(v.l.) Wolfgang Schönweitz, Michael Nedell und Gerd Selbach.(v.l.) Wolfgang Schönweitz, Michael Nedell und Gerd Selbach.(v.l.) Wolfgang Schönweitz, Michael Nedell und Gerd Selbach.(v.l.) Wolfgang Schönweitz, Michael Nedell und Gerd Selbach.(v.l.) Wolfgang Schönweitz, Michael Nedell und Gerd Selbach.


